
 
Tagungsort 
Kloster der Hochschule Anhalt in der 
Stadt Bernburg (Breite Straße, Ecke 
Kahnsgasse) 
 
Veranstalter 
Hochschule Anhalt  
Fachbereich Landwirtschaft, Ökotro-
phologie und Landschaftsentwicklung 
Strenzfelder Allee 28 
06406 Bernburg 
 
Tagungsgebühr 
75,00 EURO je Teilnehmer  
 
Ansprechpartner 
Heiko Scholz 
Tel.: 03471-355 1178 
Fax: 03471-355 91178 
Email: h.scholz@loel.hs-anhalt.de  
 
Katharina Stephan 
Tel. : 03471-355 1151 
Fax : 03471-355 91178 
Email : k.stephan@loel.hs-anhalt.de  
 
Kathleen Fischer 
Tel. : 03471-355 3842 
Fax : 03471-355 91178 
Email : k.fischer@loel.hs-anhalt.de 
 

Anfahrtsskizze Bernburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bernburg – Talstadt  
 
A14 Abfahrt Staßfurt oder 
Bernburg  weiter in Richtung 
Bernburg (Stadt) → beiliegende 
Wegebeschreibung benutzen  

 

8. Mitteldeutscher 
Rinderworkshop 

 
08./09. Mai 2015 

Hochschule Anhalt 
Fachbereich LOEL 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Tierwohl, Management  
und Fruchtbarkeit – 
aktueller Stand und 

Perspektiven  
 

ATF-Anerkennung:  
8 Stunden 
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Freitag, 08. Mai 2015  
13:00 – 18:00 Uhr 
 
Moderation und Einführung  
H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg  
 
T. Engelhard, LLFG Iden 
Indikatoren für das Tierwohl bei 
Milchkühen und praktische Möglich-
keiten der Umsetzung  
 
U. Huschke, ZVL Jena-SH, Stadtroda 
Tierschutz bei Milchkühen aus Sicht 
der kontrollierenden Behörde 
 
Andreas Pelzer, LWK Nordrhein-Westfalen 
„Cows and more“ – was können die 
Kühe uns sagen (Bonitieren-Bewerten-
Beraten) 
 
T. Bonsels, Landesbetrieb Landw. Hessen 
Vollautomatische Fütterung der Kühe 
und was dabei zu beachten ist für den 
praktischen Einsatz!  
 
H. Auerbach, ISC Brachwitz  
Qualität der Silagen aus Sicht der 
Mikrobiologie und Möglichkeiten der 
Verbesserungen im Unternehmen 
 

P. Kühne, Hochschule Anhalt  
Futteraufnahme der Milchkühe vor 
der Kalbung und deren Auswirkung 
auf Leistungskennzahlen post partum  
 
K. Hruschka, TGD Thüringen 
Möglichkeiten der Reduzierung des 
Antibiotikaeinsatzes der Euterbehand-
lungen 
 
D. Möbius, TGP Bad Liebenwerda  
Mastitis: Milchprobenentnahme, Diag-
nostik und Therapie – Was gibt es hier 
Neues? 
 

ab 19:30 Uhr Abendveranstaltung im 
Kloster der Hochschule Anhalt  
 

 
 
Samstag, 09. Mai 2015 
08:00 – 13:00 Uhr 
 
A. Wehrend, Universität Gießen   
Geburt und Geburtshilfe -  Weichen-
stellung für eine gute Fruchtbarkeit  
 
F. Menn, Lohmann Animal Nutrition 
Transitphase: Energiestoffwechsel, die 
Futteraufnahme und Entzündungen – 
wichtig für die Fruchtbarkeit? 
 

D. Weber, Tierärztin, Dermbach 
Untersuchungen zum Einsatz von 
SANGROVIT bei Milchkühen auf 
Milchleistung und Fruchtbarkeit 
 
O. Betz, Tierarzt, Schweinitz  
Gute Brunsterkennung und optimale 
Fruchtbarkeit bei den Milchkühen – 
Möglichkeiten aus tierärztlicher Sicht 
 
C. Kühn, FBN Dummerstorf 
Aussagen zur Genauigkeit von geno-
mischen Zuchtwerten beim landwirt-
schaftlichen Nutztier  
 
S. Kockx, Hochschule Anhalt, Bernburg 
Fruchtbarkeitskennzahlen von Färsen 
und Kühen in der ersten Laktation in 
Bezug zum genomischen Relativ-
zuchtwert Reproduktion (RZR)  
 
H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg 
Zucht auf Exterieur beim Milchrind 
und welchen Beitrag können hierbei 
genomische Zuchtwerte liefern  
 
H. Scholz, Hochschule Anhalt, Bernburg  
Zusammenfassung Workshop mit ei-
ner abschließenden Diskussion  
 

 


